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der Yeldhausener Winumühie
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Rogge, van de Väitdhüser MöIIe mahlen,
is gesound en güinstig in' t Betalen.
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Geschichte der
\X/ind- und Vassermühlen
in der Grafschaft Bentheim

von Heinrich Voort
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aon Müblen und, ihrer typologischen Zuordnung erforderlich scbien. Groller

Wert uturd.e gleichwohl'd,oroif gelegt, die textlichen Aussagen durch Abbil-

d,ungen, Zeiinungen wnd Kartin zu belegen und awfzulockern.

Derrt Verfasser clieser Arbeit ist es awJrichtiges Bedürfnis, all denen zu dan-

k,en, d.ie ä, ihrr* Zustand.ek,ommen Anteil batten, darunter den vielen Ge-

spräcbspArtnern, d,ie aws eigenem Erleben mancb Wissensutertes über das Ge-

scbick. der Müblen in jilngirer Zeit beistewerten, und den Leihgebern, die Fo-

bs wnd, postk,artrn oi, Aileg aon Baudetails und für die lllwsrration zur Ver-

fägung stellten, zuaord,errt Hr,,, D'' J;-G', Byond1-

,ri Donk gilt der Fürst zu Bentheimschen Verwaltung tn tSurgstetnlurt, ate

d,urch d.ie Herren Domänenoberrlmtsrdt a.D. Fritz Lögtenbörger und Oskar

Prinz zu Bentbeim wnd, Steinfurt stets grölltes Entgegenk'ommen bei der Off-

nung d,es Archivs zeigten. Dem Land I',liedersachsen ist der Awtor fär einen

fina"nziellen Zuscbull"zwr Drucklegr?g_aerpflicbtet. Vor allem aber danke ich
'*rin* 

Frau f;rr ihr versündnis ind die Geduld, die sie filr mein freizeitrau-
bendes Hobby aufbrachte.

Möge d.as ,Grafscbafter Mühlenbwcbo dazu beitragen, Wissen wm die wirt-

,rhiytllrbrn Zrio*Ärnhange zu aerbreireru, die früher den Mühlen eine ent-

scheid,end,e Rolle in der Versorgwng der Bertölk,erwng mit den hawptsächlichen

Irlabrungsmitteln zuwiesen, Äg, es Interesse d.n der Geschichte unserer Hei'

mat weck,en!
Dr. Heinrich Voort


